
Recyclinghöfe 
GERAER Umweltdienste GmbH & Co. KG:  
Hainstraße 17, Tel. 0365 8400150 
Mo. - Fr. 9-17 Uhr, Sa. 9-14 Uhr 

zu den Öffnungszeiten 

Auenstraße 55, Tel. 0365 4375923 
Mo. - Fr. 9-17 Uhr, Sa. 9-12 Uhr  

jeden 3. Fr. des Monats 15-17 Uhr 

Berliner Straße, Tel. 0365 8310118 
Mo, Do. u. Fr. 9-17 Uhr, Mi. 12-17 Uhr,  
Di. u. Sa. geschlossen 

jeden 2. Mo. des Monats 15-17 Uhr 

Berta-Schäfer-Straße, Tel. 0162 2948952 
Di. - Do. 9 -17 Uhr, Mo. u. Fr. geschlossen  
Sa. 9-12 Uhr 

jeden 4. Mi. des Monats 15-17 Uhr 

KAZ Untitz, Tel. 0365 8400300 
Mo.-Fr. 7-19 Uhr, Sa. 8-12 Uhr 

jeden 4. Mo. des Monats 15-17 Uhr 

Containerdienst Döbel:  
Zwötzener Straße 35, Tel. 0176 20729057 
Mo. - Fr. 10-17 Uhr, Sa. 10-13 Uhr  

jeden 4. Di. des Monats 15-16 Uhr 

Hinweise:  

= Abgabe Schadstoffe; fällt der Tag auf 
einen Feiertag entfällt die Stellzeit ersatzlos  

Sperrmüll und Schrott 
Anmeldung am Service-Telefon unter  
0365 8332150  
Abgabe am Recyclinghof zu den Öffnungs-
zeiten 
Kostenpflichtig Containerdienste oder Sperr-
müllexpress (Tel: 0365 84000) 

Leerungstage 
www.awv-ot.de oder 0365 8332150 
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INFO G 86 

Verschenkmarkt 
www.awv-ot.de  

Mit den „Großen“ von morgen die Zukunft schon heute gestalten 
Wie wir Nachhaltigkeit lernen können 

Elektroschrott 
Anmeldung am Service-Telefon unter  
0365 8332150  
Abgabe am Recyclinghof zu den Öffnungs-
zeiten 

Alles, was wir Menschen in der 

modernen Welt tun, hat Auswir-

kungen auf die Umwelt. Bei der 

Bewältigung unseres Alltags ver-

gessen wir oft, dass die eigene 

Lebensweise und das Verhalten 

die Umwelt belasten. Die Lage 

verändert sich dramatisch: die 

globale Erwärmung, die Ausbeu-

tung der natürlichen Ressourcen, 

wachsende Müllberge usw. Haben 

wir uns selbst schon einmal ernst-

haft gefragt, warum das alles pas-

siert? Wenn man sich umweltbe-

wusster verhalten will, ist eine 

Aufklärung über Sachverhalte der 

erste Schritt.  

Eine Informationsquelle für Sie 

können unsere Veröffentlichungen 

in unserem Amtsblatt, im Geraer 

Wochenmagazin und im Kreisjour-

nal des Landkreises Greiz sein. 

Viele nützliche Informationen fin-

den Sie auch auf unserer Home-

page unter www.awv-ot.de. Sie 

erhalten u.a. Tipps zum Abgeben 

von Wertstoffen, außerdem zeigen 

wir Ihnen Entsorgungsmöglichkei-

ten verschiedener Abfälle außer-

halb der öffentlichen Abfallentsor-

gung auf. Gern zur Information 

genutzt werden auch unsere in 

jedem Jahr stattfindenden Infover-

anstaltungen mit wechselnden 

Schwerpunktthemen, so z.B. im 

Rahmen des Weltumwelttages. 

Achten Sie diesbezüglich bitte auf 

die Veröffentlichungen in vorge-

nannten Medien. Über die Volks-

hochschule Gera (VHS) bieten wir 

zweimal jährlich Exkursionen an, 

z.B. mit den Zielen Recyclingzent-

rum Untitz und Müllverbrennungs-

anlage Zorbau oder Leuna. Gern 

können Sie sich für unsere nächs-

te Exkursion am 26.04.2017 in der 

VHS anmelden. Dieses Mal geht 

es zur Deponie Krölpa und in die 

Papierfabrik Jass in Schwarza.  

Aber auch für Kindergärten und 

Schulen gibt es verschiedene Bil-

dungsangebote. In „Müllstunden“ 

für Kindergärten erfahren die Kin-

der spielerisch, was man alles in 

die verschiedenen Tonnen gibt 

und auch warum das so ist. In 

Abfallberatungsstunden für Schu-

len bieten wir drei verschiedene 

Module für unterschiedliche Al-

tersklassen an. Hier ist schon 

„Wissen gefragt“.  

Daneben lohnt es sich für Interes-

sierte auch mal im Internet zu 

surfen. Der Bildungsservice des 

Bundesministeriums für Umwelt, 

Naturschutz, Bau und Reaktorsi-

cherheit (BMU) z.B. bietet vielfälti-

ge Unterrichtsmaterialien, aktuelle 

Informationen und Aktionen für 

Schulen und Bildungseinrichtun-

gen an. Es gibt Lehrer- und Schü-

lerhefte, wobei die Lehrerhefte - 

neben den Informationen, die die 

Schülerhefte enthalten - noch zu-

sätzliche Hintergrundinformatio-

nen und Lösungen liefern. Alle 

Unterrichtsmaterialien können 

direkt als PDF-Dateien herunter-

geladen werden. Außerdem sind 

sie - auch im Klassensatz - oft 

kostenlos bestellbar. 

Auch beim Umweltbundesamt  

(UBA) findet man neben den all-

gemeinen Informationen unter 

dem Link Publikationen viele nütz-

liche Broschüren und Faltblätter, 

wie z.B. die Kompostfibel. Sie 

erklärt, wie das Kompostieren 

funktioniert.  

Auf diesen Internetseiten finden 
Sie interessante Informationen: 
www.recycling-fuer-deutschland.de 

(Gemeinsame Stelle der Dualen Sys-
teme) 

www.bmub-kids.de 

www. bmub.bund.de 

www.umwelt-im-unterricht.de 

www.umweltbundesamt.de/
Publikationen 

An die Schüler der  
Klassen 4-5 

Wenn ihr an eure Schule denkt, 
kommen euch vermutlich andere 
Dinge als Umweltschutz in den 
Sinn. Dabei gibt es viele Möglich-
keiten, im Schulalltag etwas für 
die Umwelt zu tun: z.B. Abfall 
vermeiden und Abfall trennen, 
Wasser und Energie sparen.  Die 
einen machen aus ihrem Schul-
hof ein grünes Klassenzimmer, in 
anderen Schulen sind 
„Mülldetektive“ unterwegs. Gibt 
es an eurer Schule schon ein 
Umweltprojekt? Dann lasst es 
uns wissen! Die drei besten 
Ideen prämieren wir mit den  
zwei abgebildeten Büchern - zum 
Lesen, Basteln und Experimen-
tieren... 

Informationsmaterial zur richtigen Abfallentsorgung in Fremdsprachen 
Die Integration von Flüchtlingen 
fordert von allen ein hohes Maß 
an Einfühlungsvermögen. Vieles, 
was uns vertraut ist, ist den neuen 
Mitbürgern oft völlig unbekannt 
und fremd. So auch das System 
der Abfalltrennung. Wir stellen auf 
unserer Homepage unter dem 
Link Abfallberatung/Infoblätter 
Informationen zur Abfalltrennung 
in den Fremdsprachen Englisch, 

Französisch, Arabisch, Russisch 
und Türkisch zum Download zur 
Verfügung. Unter dem gleichen 
Link finden Sie außerdem mehr-
sprachige Vorlagen für die Gelbe 
Tonne, die Blaue Tonne, die Bio-
tonne und die Hausmülltonne für 
Tonnenaufkleber (jeweils Teil A 
und Teil B zusammengehörend) 
und zur Gestaltung von Aushän-
gen zum Download.  

Jede Abfallart wird dabei anhand 
von zahlreichen Beispielen bildlich 
präsentiert. Die Aufkleber dienen 
als Vorlage. Jeder kann die Moti-
ve verwenden und Aufkleber in 
Auftrag geben. 
Hilfreich sind die Aufkleber/
Aushänge auch für andere: durch 
den Einsatz von Bildern wird auch 
Analphabeten ein Zugang zum 
Thema ermöglicht.  

z.B. Aufkleber für Blaue Tonne 


